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FW/FB-Freie Wähler-Freie Bürger Gemünden 
Hiltrud Zadra - Schatzmeisterin 
  
 Bürgerreise 

 

vom 09. bis 13. Oktober 2024   -   5 Tage 

Lago Maggiore - Mailand  
Matterhorn - Zermatt 

 
Ziel unserer Bürgerreise sind die Schweiz und Italien. Genießen Sie unvergessliche Tage am Lago 
Maggiore, bekannt für sein mildes Klima, das tiefblaue Wasser und die üppig grünen Gärten und 
Parkanlagen.  Entdecken Sie Zermatt, das Dorf am Fuße des Matterhorns, einer der bekanntesten Berge 
der Welt. Der Besuch der Borromäischen Inseln und die Metropole Mailand sind ein weiterer 
Höhepunkt der Reise. Wir laden herzlich ein zu einer abwechslungsreichen, interessanten und geselligen 
Reise. 
 
1. Tag, Mittwoch, 09. Oktober 
Abfahrt um 05.30 Uhr! 
Anreise über die Autobahn Würzburg - Ulm - 
Bregenz. Vom Bodensee geht es im Rheintal 
aufwärts nach Chur, der Kantonalhauptstadt 
Graubündens.  Nach der Mittagspause erreichen wir 
über die Bernardinostraße den berühmten Engpass 
der Via Mala. Mit Urgewalt hat sich der Hinterrhein 
bis zu 500 m tief in die Kalkfelsen gegraben – das 
Resultat ist einfach nur beeindruckend. Im engen Tal 
des Hinterrheins geht es zum Bernardtinotunnel. Am 
Südportal sind wir im Tessin. Bellinzona und 

Locarno passieren wir auf dem Weg zum Lago 
Maggiore. Entlang des Westufers kommen wir über 
Verbania nach Stresa bzw. Baveno. Beides sind 
bezaubernde Urlaubsorte am Lago Maggiore, die 
sich aus einer ursprünglichen Bauernsiedlung in 
beliebte Ferienorte verwandelt haben. Ankunft am 
****Hotel der Zacchera Hotels gegen 18.00 Uhr.   
 
2. Tag, Donnerstag, 10. Oktober 
Der heutige Tag mit der Schifffahrt auf dem Lago 
Maggiore zu den Borromäischen Inseln bringt uns  
viele unvergleichliche und unvergessliche Eindrü-
cke. In Begleitung einer örtlichen Reiseleiterin 
starten wir unweit vom Hotel zum Bootsausflug zur 
Isola Bella, vielleicht die beliebteste der drei Inseln. 

Das liegt zum einen am Barockschloss, dessen 
beeindruckende Säle mit originalen Möbeln, 
Gemälden und Fresken aus dem 16.-19. Jh. sowie 
flämischen Wandteppichen aus Seide und Gold 
ausgestattet sind. Und zum anderen an den 
einzigartigen zehnfach abgestuften italienischen 
Gärten. Auf der Isola Madre wurde auf 5 Terrassen 
ein unvergleichlicher botanischer Garten angelegt. 
Beim Rundgang entdecken wir über 150 
verschiedene Kamelienarten, eine erhabene 
Zypresse aus Kaschmir, subtropische Pflanzen, 
Blumen und sonderbare Exemplare, wie z. B.: 
Seifenpflanzen, Wachspflanzen, Eisenpflanzen, 
Anispflanzen, Kaffeesträucher und sogar einen 
Taschentuchbaum aus Tibet.  Anschließend geht es 
wieder zurück zum Ausgangsort. Nutzen Sie die Zeit 
zu einem Spaziergang auf der Promenade mit den 
mondänen Hotels und Villen und durch die Altstadt 
mit idyllischen Gassen und Boutiquen. 
 
3. Tag, Freitag, 11. Oktober 
Heute erwartet uns das Matterhorn (4478 m): 
mystisch, majestätisch, der Berg der Berge. Seiner 
Faszination kann sich niemand entziehen! Mit dem 
Bus geht es über den Simplon Pass (1995 m) nach 
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Täsch. Das Dorf, gelegen in einer flachen Talsohle 
auf 1.449 m, ist Umsteigepunkt für Anreisende nach 
Zermatt (1620 m). Von hier aus gelangen Sie per 
Zug der Matterhorn Gotthard Bahn in nur 12 
Minuten nach Zermatt. Das idyllische, autofreie 
Bergdorf Zermatt bietet facettenreiche 
Bergromantik – 365 Tage im Jahr. Alles ist zu Fuß 
erreichbar – und alle Wege führen direkt in die stille 
und wilde Bergwelt am Fuße des Matterhorns. Das 
Klima ist von einer ausgesprochenen Güte: Bei 300 
Sonnentagen im Jahr fällt so wenig Niederschlag wie 
sonst nirgends in der Schweiz. Zermatter Luft ist 
klar, trocken und sauber, denn im Dorf verkehren 
ausschließlich Elektromobile ohne Verbrennungs-
motor – und das seit 1947. In Zermatt ist manches 
anders. Zermatt – eine eigene Welt. Nach dem 

geführten Rundgang bleibt noch genügend Zeit für 
eigene Unternehmungen wie z. B. die Fahrt auf das 
Gornergrat. Bereits seit 1898 bringt die 
Zahnradbahn die Gäste vom Dorf bis auf 3189 m. 
Allein die Fahrt mit stetem Blick auf das Matterhorn 
ist ein Erlebnis! Vom Panorama ganz oben kann 
kaum einer genug bekommen: Berge und Gletscher 
- soweit das Auge reicht (denken Sie bitte an die 
geeignete Kleidung)! Am frühen Nachmittag geht es 
zurück an den Lago Maggiore. 
 
4. Tag, Samstag, 12. Oktober 
Heute steht ein Ganztagesausflug in die Kunst- und 
Wirtschaftsmetropole der Lombardei - Mailand - 
auf unserem Programm. Im Rahmen der Stadtbe-
sichtigung sehen wir „das“ Wahrzeichen der Stadt, 
den berühmten gotischen Dom. Die Dimensionen 

der drittgrößten christlichen Kirche der Welt (108 m 
hoch, 158 m lang) sind genauso atemberaubend wie 
der Innenraum mit seinen Säulen, Gewölben und 
stromlinienförmigen Bögen sowie den bunten 
Fenstern. Beeindruckend ist auch der Domplatz, seit 
jeher das religiöse und kulturelle Zentrum der Stadt. 
Zwischen Domplatz und Scala befindet sich die gute 
Stube der Stadt, die Galeria Vittorio Emanuele, ein 
weltlicher Tempel aus Stein, Stahl und Glas mit 
Bars, Restaurants und Geschäften. Die Scala im 

neoklassizistischen Baustil zählt zu den 
berühmtesten Opernhäusern der Welt. Nach der 
Führung Freizeit z. B. für einen Bummel durch die 
eleganten Einkaufspassagen. Sowohl der Dom als 
auch die Scala können nach der Führung auf eigene 
Faust besichtigt werden. Wählen Sie selbst zwischen 
Bummel oder Besichtigung der reichen Kultur-
schätze! Danach erfolgt die Rückfahrt an den Lago 
Maggiore zum Hotel. 
 
5. Tag, Sonntag, 13. Oktober 
Nach dem Frühstück treten wir die Heimreise an: 
Über Bellinzona und durch das Valle Leventina 
erreichen wir das Südportal des Gotthardtunnels. 
Nach der Ausfahrt aus dem Nordportal geht es durch 
das von der wilden Reuß durchströmte Tal vorbei an 
Altdorf, dem Schauplatz von Schillers 
Apfelschusses von Wilhelm Tell. Entlang am 
Südufer des Vierwaldstätter Sees geht die Fahrt nach 
Luzern, das wegen seiner malerischen Lage und 
seiner sehenswerten Altstadt zu den meistbesuchten 
Städten der Schweiz zählt. Dort haben Sie Zeit für 
ein Mittagessen oder die Besichtigung der 
weltberühmten Holzbrücke (Kapellbrücke). Über 
die Autobahn Zürich - Schaffhausen kommen wir 
zur Landesgrenze und über Singen - Stuttgart 
Richtung Heimat. Im Raum Tauberbischofsheim 
kehren wir zum Abendessen in einem Landgasthof 
ein. Ankunft in Gemünden gegen 22.00 Uhr. 
 
Leistungen: 
 Fahrt im modernen Reisebus mit Bord-WC 
 4 x Übernachtung / Frühstücksbuffet im 

****Hotel in Stresa oder Baveno 
 Bettensteuer 
 alle Zimmer mit Dusche/WC, Fön, TV, 

Telefon 
 alle Rundfahrten lt. Programm 
 Quietvox-Audio-Guide für alle Ausflüge 
 Ganztagesführung Borromäische Inseln 
 Schifffahrt Borromäische Inseln, inkl. 

Landungssteuer 
 Eintritt Isola Bella & Isola Madre 
 Bahnfahrt Täsch – Zermatt - Täsch 
 2stündige Dorfführung in Zermatt 
 Einreise – Stadtgebühr in Mailand 
 3stündige Stadtführung in Mailand 
 

Reisepreis: 
 735,00 € pro Person 
 160,00 € Einzelzimmerzuschlag 
 
Anmeldeschluss:   09.08.2024 
Mindestteilnehmerzahl:  35 Personen 


